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Schmarotzer macht das Auge fit: wie Augentrost das Auge reguliert

Im Sommer stressen Klimaanlagen, Chlorwasser, hohe Ozonwerte, Staub und Sonne die Augen – aber auch Bildschirmarbeit, Pollen und Rauch können sie reizen und überfordern. Die Folge sind häufig entzündete Augen mit Rötungen, Brennen, Jucken und vermehrter Tränenabsonderung. Helfen können Heilpflanzenauszüge aus Euphrasia (Augentrost). Die Wiesenpflanze gedeiht in ganz Mitteleuropa und wächst als Halbschmarotzer auf Kräuter- und Graswurzeln. Euphrasia bezieht aus den umgebenden Wirtspflanzen Wasser und Nährstoffe und dämpft damit den Stoffwechsel ihrer Wirte. Bei der Behandlung von Entzündungen  macht man sich diese besondere Eigenschaft zu Nutze: Euphrasia besänftigt die erhöhte Stoffwechselaktivität am Auge und reguliert beispielsweise vermehrte Tränenproduktion.
Augentrost enthält zwei Hauptinhaltsstoffgruppen, die Schmerzen und Entzündungsneigung wirkungsvoll lindern: Gerb- und Bitterstoffe wirken zusammenziehend und spielen eine große Rolle in der Bekämpfung von Entzündungen. Aucubin gehört zur Gruppe der Glykoside und wirkt leicht antibiotisch.

Wie wirken die Augentropfen?
In der Anthroposophischen Medizin sind Augenreizungen Zeichen einer erhöhten Stoffwechseltätigkeit in diesem Bereich (zu starke Durchblutung). Augentrost beruhigt unangenehmes Brennen, Tränen und Jucken und lindert leichte, nicht-infektiöse Bindehautentzündungen. Die körpereigenen Selbstheilungskräfte werden aktiviert, die Rötung und Reizung klingt ab, der Flüssigkeitshaushalt auf der Augenoberfläche wird reguliert, beispielsweise mit Euphrasia D3 Augentropfen von Weleda. Die Augentropfen enthalten keine synthetischen Konservierungsstoffe, können langfristig angewendet werden und sind somit auch für die Allergiesaison und für Kontaktlinsenträger geeignet.
Gut zu wissen: 

Nach Anbruch darf man Augentropfen nur zeitlich begrenzt anwenden. Als Erinnerungshilfe sollte das Anbruchsdatum auf der Verpackung notiert werden. Beim Anwenden der Tropfen sollten die Behältnisse nicht das Auge berühren, um das Einschleppen von Keimen zu verhindern. 
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Euphrasia D3. Anwendungsgebiete gemäß der anthroposophischen Menschen- und Naturerkenntnis. Dazu gehören: Katarrhalische Entzündungen am Auge, die mit vermehrter Tränenabsonderung einhergehen; Lidödeme, vor allem auf allergischer Grundlage. .Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Weleda AG, Schwäbisch Gmünd
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